
Aufnahmemodus

Die Aufnahme erfolgt mit ärztlicher Einweisung. 
Generell wird bei regulärer Aufnahme um telefo-
nische Voranmeldung (TEL 0871 6008-140) durch 
den einweisenden Arzt oder den Patienten/ seine 
Angehörigen gebeten. 
In Notfällen erfolgt die Aufnahme nach Abspra-
che mit dem Stations- bzw. Dienstarzt
(TEL 0871 6008-0).

Kontakt

TEL  0871 6008-430
FAX 0871 6008-143

Gerontopsychiatrische Station 4.3
Memory-Station

Bezirkskrankenhaus Landshut
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik

Prof.-Buchner-Straße 22
84034 Landshut
TEL 0871 6008-0

FAX 0871 6008-143
www.bkh-landshut.de

Stand: November 2021

Anfahrt mit dem Bus
Busverbindungen
Haltestellen in der Nähe:
• Klinikum (Linie 2)
• Prof.-Buchner-Straße (Linien 9 und 11)
 
Virtueller Stadtplan der Stadt Landshut 
http://stadtplan.landshut.de 

Anfahrt mit der Bahn
bitte erfragen Sie die Verbindungen nach 
Landshut unter www.bahn.de

Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik



Stationsbeschreibung

Die Memory-Station ist eine geschützt geführte 
gerontopsychiatrische Station für Patienten mit De-
pression im Alter und/oder beginnenden Hirnlei-
stungsstörungen (sog. Demenzerkrankungen). Dar-
über hinaus werden alle seelischen Störungen bei 
über 70-Jährigen behandelt, die auf einer offenen 
Station behandelbar sind. Vor der Aufnahme sollten 
die fachärztlichen ambulanten Behandlungsmög-
lichkeiten ausgeschöpft und körperliche Ursachen 
als Grund für die akute psychische Verschlechterung 
weitgehend ausgeschlossen und vorbehandelt sein. 
Die Station verfügt über 24 Betten in Zweibettzim-
mern mit eigener Nasszelle. 
Zu den wichtigsten Aufgaben des multiprofessionel-
len Behandlungsteams gehört die Schaffung eines 
Stationsmilieus, das dem Kranken die individuelle 
Alltagsbewältigung ermöglicht und durch empa-
thischen und  wertschätzenden Umgang gekenn-
zeichnet ist. Neben der diagnostischen  Abklärung  
beinhaltet die multidimensionale Therapie die  psy-
chopharmakologische Behandlung, Psychotherapie 
einzeln und in der Gruppe unter Einbeziehung der 
persönlichen Biographie, die internistische Basisthe-
rapie, allgemeine körperliche und mentale Aktivie-
rung, Training der Alltagsfertigkeiten, Vermittlung 
sozialer Hilfen, Zusatztherapien und  Angehörigen-
beratung.  

Behandlungsteam

Oberarzt
Stationsärzte
Psychologin 
Gesundheits- und Krankenpflegekräfte
Altenpflegekräfte
Sozialpädagogin
Ergotherapeutin
Musiktherapeut
Kunsttherapeutin
Bewegungstherapeut
Arzthelferin
Kranken-/ Altenpflegeschüler, Praktikanten
PflegehelferInnen

Diagnostische und therapeutische Angebote

•	 Umfassende multidimensionale Diagnostik 
•	 psychischer und körperlicher Erkrankungen  

(incl. CCT, cMRT, EEG, EKG, Labor, Testpsychologie)  
•	 Individuelle und differenzierte medikamentöse 

Behandlung
•	 Einzel- und Familiengespräche
•	 Psychotherapie (interpersonelle Psychotherapie, 

Verhaltenstherapie)
•	 Psychoedukation
•	 Genussgruppe
•	 Grundpflege und psychiatrische Pflege
•	 Basale Stimulation, Klangschalen
•	 Aktivierungsgruppe
•	 Gedächtnistraining,
•	 „Kognitives Training“ (Cogpack)
•	 Therapeutisches Kochen, Einkaufen
•	 Akupunktur nach NADA©
•	 Progressive Muskelrelax., Körperwahrnehmung
•	 Sozialpädagogische Beratung
•	 Ergotherapie, Arbeitstherapie
•	 Musiktherapie, Kunsttherapie
•	 Bewegungstherapie (abgestimmt auf Senioren)
•	 Physikal. Therapie (Krankengymnastik, Massage) 
•	 Schwimmen
•	 Regelmäßige Informationsgruppe für pflegende 

Angehörige von dementiell Erkrankten
•	 Seelsorgerische Beratung

„Helfende Hände.jpg“  
bitte mit besserer Auflösung 
noch einmal fotografieren
(evtl. helleren Hintergrund 
verwenden).


